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Anwesend:  33 Personen 
 
Stimmberechtigt: 30 Personen 
 
Absolutes Mehr: 16 Stimmen 
 
Stimmenzählerin: Rolf Stalder 
 
Entschuldigt:  Priska Schmid, Rahel Bühler (Solothurner Zeitung) 
 
Gäste:   Patrick Zellweger - Naturpark Thal 
__________________________________________________________________________________ 
 
Gemeindepräsident Pascal Berger begrüsst alle Anwesenden zur heutigen Gemeindeversammlung. Die 
Solothurner Zeitung hat sich entschuldigt und fragt dann telefonisch nach den Abstimmungsresultaten. 
Priska Schmid hat sich ebenfalls entschuldigt. Ansonsten sind keine Entschuldigungen eingegangen. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Gemeindeversammlung gemäss § 8 der Gemeindeordnung or-
dentlich, einberufen worden ist. Die Informationen und Anträge sind auf der Gemeindekanzlei aufge-
legen und waren auch auf der Gemeinde Homepage publiziert. 
 
Als Stimmenzähler wird auf Vorschlag des Vorsitzenden Rolf Stalder einstimmig gewählt. 
 
Der Vorsitzende fragt, ob alle Stimmberechtigten eine Stimmkarte haben und lässt anschliessend 
durchzählen. Es sind 30 Stimmberechtigte im Saal. 
 
Der Vorsitzende fragt, ob es Wortmeldungen zur Traktandenliste gibt.  

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG (BUDGEGEMEINDE) VOM 
 

Mittwoch, 10. Dezember 2025, 20.00 Uhr, Gemeindesaal, Holderbank 
 

Traktandenliste 
 

1. Kreditbewilligungen für Investitionen 2026 
a) Sanierung Husmattensportplatz inkl. Zufahrt CHF   31’000 
b) Sanierung Schlossweg PWI    CHF 134‘000 
c) Naturnahe Friedhofsgestaltung   CHF   60’000 

 
2. Vorlage und Genehmigung Budget 2026 

d) Erfolgsrechnung 
e) Investitionsrechnung 
f) Festsetzung Steuerbezug und Gebühren 

 
3. Revision Parkierungsreglement 
4. Verschiedenes 
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Es gehen keine Wortmeldungen zur Traktandenliste ein. 
 
Der Vorsitzende lässt über die Traktandenliste abstimmen. 
 
Beschluss:  

Die vorliegende Traktandenliste wird einstimmen genehmigt. 

 
__________________________________________________________________________________ 

1. Kreditbewilligungen für Investitionen 2026 
a) Sanierung Husmattensportplatz inkl. Zufahrt  CHF 31'000  

 

Der Vorsitzende erklärt in kurzen Worten das Projekt und fragt, ob jemand eine Eintretensdebatte 
wünscht. Dies ist nicht der Fall und der Vorsitzende erklärt weitere technische Einzelheiten zu der Um-
setzung mit dem Microsilverfahren. Die Umsetzung soll auch bereits im Frühling starten damit der Platz 
zu der 800 Jahr Feier in neuen Glanz erscheint. Dazu wird es keine Beiträge, Subventionen geben und 
die vollen Bruttokosten sind durch die Gemeinde zu tragen. Der Vorsitzende fragt, ob es Wortmeldun-
gen zu den Ausführungen gibt: 

 

Es geht eine Bemerkung bezügliche Befestigung des Festzeltes ein. Da werden Löcher gemacht, um das 
Zelt zu fixieren oder über Gewichtssteine. Die Gewichtssteine werden aber viel teurer als das Fixieren 
über Löcher im Platz. Der Vorsitzende bemerkt, dass es sicher kein Problem sei, diese Löcher zu ma-
chen zumal jetzt schon diese Löcher bestehen. Es soll nur nicht jedes Jahr weitere Löcher gebohrt wer-
den, weil es wieder ein anderes Zelt ist.  

Für die 800 Jahr Feier wird es halt definitiv ein grösseres Zelt geben. 

Der Vorsitzende bemerkt, dass es unsere Abschätzung sein muss, was wir wollen. Wollen wir etwas 
mehr ausgeben für das Zelt und dafür den Platz schonen oder umgekehrt. Das sei wie zuhause, wenn 
die Wand neu gestrichen ist. Dies kann aber entschieden werden, wenn das Zelt gestellt werden soll 
und hindert uns nicht daran diese Investition zu tätigen. 

Es geht eine weitere Frage ein bezüglich des Gehwegs von der Hauptstrasse zum Schulhaus. Der Vor-
sitzende erklärt, dass dies nicht im Projekt berücksichtigt ist. Da dies aber eher ein kleinerer Betrag 
sein wird kann auch während dem Jahr in der ER im Konto Strassenunterhalt über eine kleine Sanierung 
innerhalb des Budgets entschieden werden. 

Es gehen weitere Bedenken ein, dass der Platz vielleicht lieber gemacht werden soll, wenn die 800 Jahr 
Feier vorüber ist, damit wir keine zusätzlichen Löcher in Platz haben. Ein weiterer Input geht ein, dass 
der Platz vorher gemacht werden soll, da in der Mitte eine grosse Pfütze ist. 

Der Vorsitzende erklärt, dass wir hier über den Verpflichtungskredit abstimmen und nicht im Detail 
über die Umsetzung. Wenn es jedoch gewünscht sei, können wir gerne nach der Abstimmung über den 
Verpflichtungskredit noch über den Zeitpunkt abstimmen. 

 
Der Vorsitzende fragt, ob es weitere Wortmeldungen zu dieser Investition gibt. Das ist nicht der Fall 
und der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. 
 

Antrag 

Der Brutto-Investitionskredit für die Sanierung des Husmattensportplatz inkl. Zufahrt zu 31'000.- 
Franken wird genehmigt. 
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Beschluss:  

Der Antrag wird mit 30 Ja und 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltung einstimmig genehmigt. 

 
Es wird nun über den Zeitpunkt 2026 oder 2027 abgestimmt 
 

Beschluss:  

Es wird mit 25 Stimmen für 2026 und 5 Stimmen 2027 entschieden, die Sanierung vor der 800 Jahr 

Feier umzusetzen 

 
Der Vorsitzende bedankt sich für das Vertrauen. 
 

 
1. Kreditbewilligungen für Investitionen 2026 

b) Sanierung Schlossstrasse PWI   CHF   134‘000 
 
Der Vorsitzende erklärt in kurzen Worten das Projekt. Vor allem auch die vergangenen Tätigkeiten in 
Bezug auf die Eigentümerschaft. Bis Ende 2024 gehörte die Strasse einer Weggenossenschaft. Dies 
wurde dann mit einer Auflösungsversammlung aufgehoben und die Schlossstrasse ging an die Ge-
meinde über. Dazu benötigte es auch einen Regierungsratsbeschluss. Der Verpflichtungskredit be-
schlossen im Jahr 2020 über 300'000.- ist in der Zwischenzeit (5 Jahre) abzuschreiben. Der Vorsitzende 
fragt, ob eine Eintretensdebatte gewünscht ist.  

Es geht eine Wortmeldung ein, dass dies nicht diese Strasse sei, wo der Regierungsrat die Genossen-
schaft aufgehoben hat. Der Vorsitzende verneint das und zeigt am Bildschirm, um welche Strasse es 
sich genau handelt in diesem Projekt der Sanierung. 

 

 
 

Es geht eine weitere Wortmeldung ein und die Frage, warum nicht direkt bis zur unteren Wies saniert 
werde. Der Vorsitzende erklärt, dass das Projekt durch den Gemeinderat bestimmt sei und man auch 
später noch weitere Abschnitte machen kann. Es geht eine Bemerkung ein, dass der Gemeinderat in 
einen «Hammer» laufen, weil da früher Versprechungen gemacht wurden. Der Vorsitzende entgegnet, 
dass der Gemeinderat die Projekte zur Genehmigung an die Versammlung stell und die Versammlung 
entscheidet und nicht ein einzelner Landwirt. Die Genossenschaft habe jahrelang Zeit gehabt etwas zu 
sanieren. Haben es aber einfach verfallen lassen. Weiter ist die Gemeinde für Erschliessungen aus-
serhalb des Siedlungsgebietes gar nicht zuständig. Es geht eine Wortmeldung ein, dass über DIESES 
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Projekt abgestimmt wird, und wenn der einzelne Landwirt nicht an die Versammlung komme, sei er ja 
selber schuld. 
Es geht ein Kommentar ein, dass die Gemeinde mit der Übernahme dieser Strasse durch den Kanton 
und die verantwortlichen Ämter verarscht worden sei. Das sei nicht in Ordnung. Der Vorsitzende ent-
gegnet, dass die Gemeindeversammlung, und nicht der Kanton der Sanierung schon im 2020 zuge-
stimmt hat. 
Es geht noch eine Frage ein, ob diese Strasse in einem Wurf oder etappenweise saniert wird. Der Vor-
sitzende erklärt, dass die Umsetzung in einen Wurf im 2026 stattfinden wird. Es sind ca. 600 Meter. 
Es geht noch eine Frage ein, wem das angrenzende Land und die Bäume gehören. Das wird durch einen 
Stimmberechtigten kurz nachgeschaut und beantwortet. 
 
Der Vorsitzende fragt ein weiteres mal nach Wortmeldungen. Es gehen keine weiteren Wortmeldun-
gen mehr ein und der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. 
 

Antrag 

Der Brutto-Investitionskredit für die Sanierung Schlossstrasse PWI über 134'000.- wird genehmigt. 

 

Beschluss:  

Der Antrag wird mit 29 Ja und 1 Nein Stimmen und 0 Enthaltung genehmigt. 

 
Der Vorsitzende bedankt sich für das Vertrauen. 
 

 
1. Kreditbewilligungen für Investitionen 2026 

c) Naturnahe Friedhofsgestaltung    CHF 31’000 
 
Der Vorsitzende erklärt in kurzen Worten das Projekt und fragt, ob jemand eine Eintretensdebatte 
wünscht.  

Es geht eine Wortmeldung, resp. Frage ein, ob das Gemeinschaftsgrab immer noch am selben Ort be-
stehen bleibt. Der Vorsitzende erklärt, dass dies im Projekt so vorgesehen ist und es da keine Änderung 
gibt. 

 

Es gehen keine weiteren Wortmeldungen ein und der Vorsitzende übergibt das Wort an Patrick Zell-
weger Mitarbeiter aus dem Naturpark Verein Region Thal, welcher die Detailberatung eröffnet mit der 
Erklärung der Einzelheiten. Dazu verwendet er eine Bildschirmpräsentation mit Bildern von der beste-
henden Umgebung und Bildern von bereits umgesetzten Projekten, um den Anwesenden das Projekt 
im Detail vorzustellen. Zentral dabei ist, dass die Kirche und Friedhof einen würdigen Rahmen be-
kommt, und die Natur gefördert wird mit Lebensraum für Blumen und Insekten. Die Präsentation dau-
ert 15 Minuten und während der Präsentation gehen keine Fragen ein. Patrick Zellweger übergibt das 
Wort nach der Präsentation wieder an Pascal Berger. Der Vorsitzende fragt nach Wortmeldungen: 

 
Es geht eine Frage ein bezüglich der Gehwege. Bleiben die so bestehen oder gibt es auch wie auf dem 
Beispielfoto Verbundsteine? Patrick Zellweger erklärt, dass die Wege so bestehen bleiben, wie sie ak-
tuell sind. Es gibt Bedenken, dass der Pflegeaufwand dadurch höher sein wird, als wenn es eine klare 
Abgrenzung gibt. Der Vorsitzende gibt noch als Anmerkung, dass die Wege auch im Nachhinein ge-
macht werden könnten. Wir verbauen uns diese Möglichkeit mit dem bestehenden Projekt nicht. 
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Es geht eine konkrete Frage zu der Pflege ein. Der Vorsitzende erklärt, dass wir heute gar kein Konzept 
zur Pflege haben und wir mit diesem Projekt auch ein Pflegekonzept bekommen. Weiter ergänzt Pat-
rick Zellweger, dass der Unternehmer die ersten 2 Jahre auch mit der Pflege mithilft, um auch wirklich 
dies schönen Blumenwiesen zu erhalten. Das dauere halt schon 2-3 Jahre. Wenn es ein klares Konzept 
gibt, wird der Werkhofmitarbeiter natürlich damit beauftragt. 
 
Es geht eine Frage zur Böschung an der Nordseite (Herrenweg) ein. Diese Strasse soll sicher in den 
nächsten Jahren mal saniert werden. Es stellt sich nun die Frage, ob dieser Teil der Böschung nicht erst 
gemacht wird nach der Strassensanierung. Es gehen verschiedene Meinung dazu ein. Entscheidend soll 
aber sein, dass wir nicht immer alles aufschieben können wegen Abhängigkeiten. Die Umgestaltung in 
diesem Bereich fällt sowieso in die 2. Etappe und somit haben wir die Möglichkeit das noch genauer 
mit den Unternehmern (Strassenbauer und Gartenbauer) anzuschauen. 
 
Es gehen keine weiteren Wortmeldungen mehr ein und der Vorsitzende lässt über den Antrag abstim-
men. 
 

Antrag 

Der Brutto-Investitionskredit für die Naturnahe Umgestaltung des Friedhofs über 60'000.- wird in 
zwei Etappen umgesetzt. 

 

Beschluss:  

Der Antrag wird mit 29 Ja und 1 Nein Stimmen und 0 Enthaltung angenommen. 

 
Der Vorsitzende bedankt sich für das Vertrauen und schliesst das Traktandum. 
 

 
2. Vorlage und Genehmigung Budget 2026 

a) Erfolgsrechnung 
b) Investitionsrechnung 
c) Festsetzung Steuerbezug und Gebühren 

 
Der Vorsitzende macht die Einleitung zum Budget 2026 und Monika Probst wird dann anschliessend 
die Detailberatung durchführen. 

Das Budget 2026 der Erfolgsrechnung sieht ein Aufwandüberschuss von CHF 183’373.- vor. Dieser 

resultiert aus einem Ertrag von CHF 3'904’634 und einem Aufwand von CHF 4'088’007. Insgesamt 

sind im Budget 2026 Nettoinvestitionen von CHF 15’950.- vorgesehen. Die Details zu den einzelnen 

Positionen finden Sie im Dokument „Budget 2026“. 

 
Vorsitzende übergibt das Wort an Monika Probst für die Detailberatung. 
Die folgenden Präsentationsfolien werden von Monika Probst im Detail erklärt: 
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Der Vorsitzende fragt, ob es Wortmeldungen gibt zu den Ausführungen. 
Es geht eine Bemerkung und Frage zu der Erhöhung der Wassergebühren ein. Der Anstieg von 2.20 auf 
3.50 sei doch sehr hoch und vielleicht sei es möglich den Anstieg in mehreren Etappen zu tätigen. Für 
Familien mit niedrigen Einkommen sei das doch schwierig zu bewältigen. Der Vorsitzende erklärt kurz 
die Beweggründe und findet ein Anstieg über vielleicht 2 Etappen durchaus auch für eine gute Idee 
und sicher auch machbar, ohne dass wir im Eigenkapital direkt ins Negative fallen. Entsprechend geht 
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der Antrag ein, dass über die Gebühr der Wasserversorgung separat abgestimmt wird. Der Vorsitzende 
erklärt, dass die Abstimmung separat so stattfindet und danach die Abstimmung über den Rest des 
Budgets ohne Wassergebühr abgestimmt wird. 
 

Antrag 

Die Gebühren für den Wasserbezug werden von 2.20 Jahr 2025 auf 2.80 / m3 für das Jahr 2026 
festgelegt. Die Grundgebühr bleibt gleich wie 2025. 

 

Beschluss:  

Der Antrag wird mit 30 Ja und 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltung einstimmig angenommen. 

 
Die zweite Abstimmung beinhaltet den folgenden Antrag exklusive der Wassergebühren: 
 

 
 
 

Beschluss:  

Der Antrag wird mit 30 Ja und 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltung einstimmig angenommen. 

 
 
 
 
 
 

3. Revision Parkierungsreglement 
 

Der Vorsitzende erklärt in kurzen Worten das Reglement. Vor allem sind es zwei Punkte, die neu oder 
geändert wurden. Als erstes möchte der Gemeinderat die Möglichkeit haben über das Friedensrich-
teramt Bussen auszustellen. Dies sei von den Kosten her erheblich günstiger als die Möglichkeit des 
Abschleppens. Weiter soll die Gebühr von 25.- auf 120.- pro Monat erhöht werden um als erstes auch 
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den Anreiz zu bieten, Parkier Möglichkeiten auf privaten Grundstücken zu mieten. Der Vorsitzende 
fragt, ob jemand eine Eintretensdebatte wünscht.  

Dies ist nicht der Fall. Es geht aber eine kleine Geschichte einer Einwohnerin ein, welche auf dem Dorf-
platz parkieren wollte und sogar noch belästigt wurde. Nach Androhung die Polizei zu rufen war dann 
aber sehr schnell Ruhe. 

Es geht ein weiterer Input ein, dass an der Römerstrasse ein Anhänger steht mit AG Nummernschild. 
Der Gemeinderat kümmert sich drum und gibt eine Antwort. 

Es geht eine weitere Frage ein, ob die Wanderer weiterhin da parkieren dürfen. Der Vorsitzende er-
klärt, dass genau dies der Zweck dieses Reglements sei, dass die Wanderer und Besucher gratis parkie-
ren können. 

Es geht noch die Bemerkung ein, dass ein Datum falsch ist. Dieses ist offensichtlich falsch (2025 statt 
2026) wird natürlich korrigiert. 

 

Das revidierte Parkierungsreglement ist in den folgenden Seiten aufgelegt. 

 
 



GEMEINDE HOLDERBANK SO 
PROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM Mi, 10.12.2025 
(Budgetgemeinde) 
 

Seite 16 von 19 

 

 
 

 



GEMEINDE HOLDERBANK SO 
PROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM Mi, 10.12.2025 
(Budgetgemeinde) 
 

Seite 17 von 19 

 

 
 

 

 

 

 

 



GEMEINDE HOLDERBANK SO 
PROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM Mi, 10.12.2025 
(Budgetgemeinde) 
 

Seite 18 von 19 

 

 
 

Antrag 

Das Parkierungsreglement wird in vorliegender Form genehmigt 

 

Beschluss:  

Der Antrag wird mit 30 Ja und 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltung einstimmig genehmigt. 



GEMEINDE HOLDERBANK SO 
PROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM Mi, 10.12.2025 
(Budgetgemeinde) 
 

Seite 19 von 19 

 

 
Der Vorsitzende bedankt sich für das Vertrauen. 

 
 

4. Verschiedenes 
 
Ressort Präsidiales und Finanzen 
Termine Gemeindeversammlungen 2026 
- Montag, 29.06.2026 Rechnung 2025 
- Montag, 07.12.2026 Budget 2027 

 
Der Vorsitzende fragt, ob es noch Wortmeldungen gibt. 
Es geht eine Wortmeldung zu der Treppe Turnhalle ein. Die Treppe ist sanierungsbedürftig. Es besteht 
aber schon eine Offerte und der Gemeinderat ist bemüht diese Treppe noch vor dem Theater zu sa-
nieren. Es soll auch ein Handlauf montiert werden. 
Es geht noch der Input ein, dass wir die Gräber, die aufgehoben werden sollen mit einer Infotafel mar-
kiert werden. Der Gemeinderat wird zusätzlich auch die Verantwortlichen direkt kontaktieren. 
Es geht ein Wunsch ein, dass mehr Informationen auch im Gemeinderatsprotokoll an die Öffentlichkeit 
weitergegeben werden solle. Der Vorsitzende gibt zur Antwort, dass aus Persönlichkeitsschutz keine 
Namen veröffentlicht werden. Der Wunsch wird aber so aufgenommen. 
 
Es gehen keine weiteren Wortmeldungen mehr ein. 
 
Der Gemeindepräsident dankt der Versammlung für die Fragen und Feedbacks, sowie für das Ver-
trauen. Er wünscht den Anwesenden schöne und erholsame Festtage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
 
Schluss der Gemeindeversammlung: 21.40 Uhr 
 
GEMEINDE HOLDERBANK 
NAMENS DER GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 
 
 
Der Gemeindepräsident   Der Gemeindepräsident STV. 
 
 
 
 
Sign. Pascal Berger    Sign. Viktor Tschan 


